
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.01.2023 (01:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSG 1883 Lollar : TSF Heuchelheim 1888 II 
Freitag, 13.01.2023, 20:30 Uhr

Hosseini Pour und Monden in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Als Knut Monden sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die TSG 1883 Lollar besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TSG 1883 Lollar meist auf verlorenem
Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Hosseini Pour und Monden, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beitrugen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hosseini Pour / Kocar
wurden Memis / Popp unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim 15:13, 11:5, 11:6 gegen
Heimscheid / Hederich fanden Perri / Trelenberg dagegen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem
Spiel. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Memis / Zippe eine Vier-Satz-Niederlage
gegen Monden / Welsch kassierten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nadi Memis hatte wenig später gegen Knut Monden
bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Robby Popp
gegen Sayed Amir Hossein Hosseini Pour, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Costantino Perri beim letztendlich klaren 0:3 gegen Peter
Heimscheid. Das musste man neidlos anerkennen. Giray Memis bekam seinen Gegner Ismail Kocar
beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand
von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Passende spielerische Mittel hatte Andreas
Trelenberg wiederum letztlich parat, um sich gegen Stefan Hederich durchzusetzen, somit stand es
am Ende 3:0. Jörg Zippe hatte wenig später gegen Peter Welsch dagegen bei seinem 0:3 wenig zu
bestellen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Nadi Memis letztlich auf Lager, um Sayed Amir Hossein
Hosseini Pour final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 5:11, 10:12. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Robby Popp beim 0:3 gegen Knut Monden. Da war final
wirklich nichts zu holen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für die TSF Heuchelheim
1888 II die Halle.

Durch diese Niederlage hat die TSG 1883 Lollar in der Saison nun 0 Saison-Siege, 13 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.01.2023 gegen den TSV
2006 Lützellinden bevor. Für die TSF Heuchelheim 1888 II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den Gießener SV IV am 19.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:20 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSG 1883 Lollar

Doppel: Memis / Popp 0:1, Perri / Trelenberg 1:0, Memis / Zippe 0:1 
Einzel: N. Memis 0:2, R. Popp 0:2, C. Perri 0:1, G. Memis 0:1, A. Trelenberg 1:0, J. Zippe 0:1 
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 TSF Heuchelheim 1888 II
Doppel: Heimscheid / Hederich 0:1, Hosseini Pour / Kocar 1:0, Monden / Welsch 1:0 
Einzel: S. Pour 2:0, K. Monden 2:0, I. Kocar 1:0, P. Heimscheid 1:0, P. Welsch 1:0, S. Hederich 0:1


